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verein vergönnt, im Berichtsjahr seiner üblichen Tätigkeit obzulie-

gen. Ja, die Sprachpflege bedeutete für viele Mitglieder eine will-
kommene Entspannung vom Drucke der Zeitereignisse. Die im Mit-
gliederbestand eingerifsene Lücke, vertieft durch andere Todesfälle und

einen Austritt, ist wieder ausgefüllt worden durch Neueintritte, unter
andern vom Sohn und einem Bruder des verstorbenen Ehrenob-
manns und von Dr, Emil Gaffer, dem neuen Schriftführer, Wir
ehren das Andenken an Otto von Greyerz am besten, wenn wir un-
sere Liebe weiterhin der Sache zuwenden, für die er sich sein ganzes

Leben hindurch eingesetzt hat.
Der Obmann: Dr, H, Wild bolz.

Der Schweizerische Verband für Redeschulung
(Borort Basel),

mit dem wir in Arbeitsgemeinschaft stehen, berichtet uns:

Der Verband hat sich im Berichtsjahr 1940 vor allem um die

Erhaltung des bisherigen „Besitzstandes" bemüht. Der Zusammen-

hang mit den Sektionen Basel, St, Gallen, Luzern, Ölten, Rorschach

und Zofingen wurde in zeitbedingtem Rahmen aufrechterhalten.
Neue Pläne, die Neugründung von Sektionen, die Abhaltung von

Verbandskursen und anderes mußten vorläufig zurückgestellt werden.

Die beiden Vereine Luzern und Basel wurden dank ihrem größeren

Mitgliederbestande von den Folgen des Aktivdienstes nicht allzu
stark in Mitleidenschaft gezogen; ihre Vortrags- und Uebungsabende
konnten mit wenigen Unterbrechungen wie bisher durchgeführt wer-
den. So veranstaltete der Basler Zweigverein wiederum einige Red-
nerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Dagegen wurden die

vier kleineren Verbandssektionen seit Ausbruch des Krieges recht

eigentlich zu „Sorgenkindern" des Vorortes: Schnelles Sinken ihrer
Mitgliederzahlen, Zahlungsschwierigkeiten, Einstellung der Vereins-
tätigkeit. Im Einverständnis mit den Sektionen beschloß daher der

Vorort die vorläufige Verschiebung der Delegiertenversammlungen.
Wir hoffen aber, daß sich die schweizerische Rednergilde im Frühjahr
1941 zu einer größeren Landsgemeinde werde versammeln können.

Für den Schweizerischen Verband für Redeschulung
Der Präsident: I. Thommen.
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